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12 Tage     30.06. - 11.07.2012 

Eine erlebnisreiche Radreise quer durch die schottischen Highlands. Von den Grampians und der Whisky–Region Speyside im Osten über die Hebrideninsel Skye 
bis hinauf in den besonders einsamen Nordwesten. Schottland ist ein ideales Radfahrland. Glens und Bens, Flüsse und Lochs, Meeresbuchten und Halbinseln. Und 
all diese großartigen Landschaften erfahrbar (im doppelten Sinne!) auf zumeist kleinen, kaum befahrenen Nebenstraßen. Darunter oftmals die typisch schottischen 
Single Track Roads (einspurige Sträßchen mit Ausweichstellen) die sich oftmals wie gemalt durch die Landschaft schlängeln. Freuen Sie sich zu Beginn auf wunder-
bare Touren rund um die Cairngorms, einem mächtigen Gebirgsstock in den Grampian Mountains (östliche Highlands). Eine Etappe wird uns auch immer der Nase 
nach(!) in die Gegend um den River Spey führen, kurz: Speyside, wo ein Großteil des berühmten schottischen Whiskies hergestellt wird. Anschließend geht es an 
die wilde Westküste und hinüber auf die Hebrideninsel Skye. Weil sich auf dieser reich gegliederten Insel so zahlreiche unterschiedliche Landschaftsformen fi nden, 
wird sie auch als Schottland im Kleinformat bezeichnet. Weiter führt uns unsere schottische Radreise schließlich in den rauhen und äußerst einsamen Nordwesten 
des Landes. Die atemberaubende Bergwelt scheint teilweise so unwirklich, als sei sie von einem anderen Stern. Das ist sie zwar nicht, doch sie stammt aus den 
tiefsten Tiefen der Zeit, im wahrsten Sinne des Wortes gestaltet von Feuer und Eis, Wasser und Kälte. Weitaus besser als sein Ruf ist das Wetter in Schottland. Es 
regnet viel seltener als auf dem Kontinent gemeinhin angenommen. Ein schottisches Sprichwort besagt: „If you don’t like our weather, just wait a minute.“ - Und 
tatsächlich zeigt das Wetter viele Facetten, was der wilden schottischen Landschaft einen zusätzlichen Reiz verleiht. 

Profi l: Es erwarten Sie Etappen von meist 60 bis 80 Kilometern Der Bus ist nicht immer in der Nähe. Darum werden wir unseren Tagesproviant in der Regel am Rad mitführen. 
Im Notfall kann der Bus selbstverständlich immer gerufen werden. Die Routen führen nahezu allesamt über asphaltierte und meist kaum oder fast gar nicht befahrene Straßen. 
Typisch für Schottland sind die malerischen und wunderschön zu fahrenden, einspurigen, aber überall mit Ausweichstellen versehenen Single Track Roads.

1. Tag: Anreise mit unserem modernen Fernreisebus zur 
Fähre. Einschiffung in Richtung Norden. Genießen Sie 
an Bord die Fahrt über die Nordsee.

2. Tag: Die schottische Hauptstadt Edinburgh, eine der 
wohl schönsten und ungewöhnlichsten Städte Europas, 
erkunden wir bei einer ausführlichen Stadtführung per 
Bus und per pedes, bei der wir uns nicht nur historische 
Gebäude besehen, sondern auch fantastische Ausblicke 
genießen. In der Altstadt stehen die ältesten, an die 400 
Jahre alten Hochhäuser Europas. Die ihnen gegenüber 
liegende New Town ist nun mittlerweile auch schon 
wieder über 200 Jahre alt und das größte Denkmal-
schutzgebiet in Großbritannien. 

3.–4. Tag: Die östlichen Highlands heißen Grampians. 
Diese eindrucksvolle Landschaft, die sich deutlich von 
den eigentlichen, westlichen Highlands unterscheidet, 
werden wir in den kommenden zwei Tagen mit dem Rad 
erkunden. Dabei werden wir auch bis nach Speyside 
kommen, dem Herzen der Whisky–Herstellung, wobei 
selbstverständlich auch der Besuch einer Destillerie 
nicht fehlen darf.

5. Tag: Quer durch die Highlands geht es ’hinüber’ zur 
Road to the Isles, die uns schließlich an die schottische 
Westküste führt. Dabei geht die Fahrt vorbei am Culloden 
Battlefi eld, wo die letzte Schlacht auf britischem Boden 
stattfand. Und natürlich dem berühmten Loch Ness, wo 
Sie während der Fahrt an dessen langgestrecktem Ufer 
entlang, Ausschau halten können, nach dem sagenhaften 
Ungeheuer...

6.-7. Tag: Over the Sea to Skye heißt es nun in Anleh-
nung an eine alte schottische Volksweise. Die zu den 
Inneren Hebriden gehörende Insel Skye ist die vielleicht 
schönste aller schottischen Inseln. Ganz sicher ist es 
die vielfältigste. Gewissermaßen ganz Schottland en 
miniature auf einer einzigen Insel. Die bizarren Land-

schaftsformationen tragen neugierig machende Namen 
wie Red Cuillins und Black Cuillins, Trotternish, The Old 
Man of Storr, The Table oder Kilt Rock. Zwei Tage nehmen 
wir uns Zeit, um kreuz und quer mit unseren Rädern 
über diese Hebrideninsel zu fahren, deren Umriss an 
eine Hand erinnert und die die Wikinger Wolkeninsel 
nannten.

8. Tag: Höchst beeindruckend sind die urzeitlichen Berge 
von Torridon, die  über 1000 Meter aus dem Meer empor-
ragen. In ihrem Hinterland befi nden sich landschaftliche 
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Von den Grampian Mountains über Skye in die nordwestlichen Highlands



Höhepunkte wie das Loch Maree und das Beinn Eighe 
Naturreservat, in dem es noch umfangreiche Bestände 
der einst weit verbreiteten Schottischen Pinie gibt. Auch 
diese einmalige Landschaft wollen wir wandernd erkun-
den. Außerdem wartet die Region Wester Ross, in der 
wir uns jetzt befi nden, noch mit etwas für Schottland 
wohl ganz Unerwartetem auf. Denn wer denkt bei der 
kahlen und kargen Bergwelt der schottischen Highlands 
an einen subtropischen Garten? Bambus und Eukalyptus 
auf dem Breitengrad von Alaska und Sibirien? Dieser Ort 
heißt Inverewe Garden und konnte im 19. Jahrhundert 
dank des Golfstroms und eines besonderen Mikroklimas 
angelegt werden. Übernachten werden wir in dem hüb-
schen Hafenstädtchen Ullapool. 

9. Tag: Am folgenden Tag lockt uns die eigentümliche 
Landschaft von Assynt. Nicht zufällig ist die einzigar-
tige Gegend eine der Geburtsstätten der modernen 
Geologie.

10. Tag: Unter einer Grafschaft stellt man sich vielleicht 
eher eine kleine Gegend vor. Die Grafschaft Sutherland, 
die wir nunmehr bereisen, umfasst jedoch eine Fläche 
von über 5.000 Quadratkilometern. Sie besitzt keine ein-
zige Stadt und die geringste Bevölkerungsdichte in ganz 
Europa. Hier wollen wir zu unserer letzten Radetappe in 
den schottischen Highlands starten, bevor wir uns dann 
mit dem Reisebus Richtung Süden begeben.

11. Tag: Nach unvergesslichen, erlebnisreichen Tagen 
heißt es nun Abschied nehmen von Schottland und den 
Highlands. Fahrt zur Fähre und Einschiffung in Richtung 
Kontinent.

12. Tag: Heimreise in flotter, sicherer Fahrt zu den 
Ausgangsorten.

•  Fahrt im Fernreisebus mit WC, Kli ma an la ge 
usw. 

•  2 x Übernachtung in 2-Bett-Kabinen innen 
Du/WC (Aussenkabine gegen Aufpreis) mit 
Frühstück/Abendessen

•  9 x Hotel-Übernachtung/Halbpension in Schott-
land 

•  Zimmer mit Du/WC
•  sämtliche Fährüberfahrten in Schottland
•  Stadtrundgang Edinburgh
•  Radreiseleitung 
•  Fahrrad- u. Gepäcktransport während der 

Reise
Evtl. Eintrittspreise sind nicht inbegriffen.

Preise: Standen bei Drucklegung noch nicht 
fest. Diese liegen ab ca. Oktober vor. Fragen Sie 
uns bzw. die Preise fi nden Sie dann auch unter 
www.launer-reisen.de 

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen
Mit der Buchung bitten wir um Ihre Passdaten wie 
Geburtsdatum, -ort und Passnummer.

Leistungen:
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